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1. Kreisklasse D/H

TuS Rostrup : TT WST/Ekern (SG) VIII 
Dienstag, 01.11.2022, 19:30 Uhr

TuS Rostrup gegen TT WST/Ekern (SG) VIII: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TuS Rostrup
das Spiel in der 1. Kreisklasse D/H gegen TT WST/Ekern (SG) VIII am Dienstagabend mit 9:7
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Dienstag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Pasdzior / Tschritter. Wie
eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 30:27.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Anlaufschwierigkeiten mussten Pasdzior / Tschritter
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Wahle / Schulz waren in der Partie gegen
Lindhorst / Reil nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bockhorst / Streich
hatten nachfolgend gegen Janßen / Büssow wiederum beim 5:11, 5:11, 7:11 wenig zu bestellen.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Sieg fuhr wenig später indessen
Damian Pasdzior bei seinem 3:1 gegen Udo Reil ein. Siegfried Wahle gewann im Anschluss sein
Spiel gegen Wilfried Lindhorst überzeugend mit 3:0. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Malte Tschritter die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ohne
Satzgewinn für Max Schulz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rainer Winter. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gerd Bockhorst, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Anno Wilts verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Lea Streich gegen Jens Büssow. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Damian Pasdzior war im Einzel gegen Wilfried Lindhorst nicht zu stoppen und
gewann ungefährdet mit 3:0. 2 Sätze lang fand Siegfried Wahle gegen Udo Reil keine Mittel, bevor
er sich umstellte und das Spiel im Anschluss doch noch mit 2:11, 7:11, 11:8, 11:6, 12:10 drehte. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Malte Tschritter
seinem Gegner Rainer Winter beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Stefan Janßen konnte Max Schulz anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. In toller Verfassung präsentierte sich Gerd
Bockhorst im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Jens Büssow. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Lea Streich bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Anno Wilts dann doch niedergerungen worden. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Pasdzior / Tschritter konnten im Spiel gegen Lindhorst / Reil dagegen einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war der 9. Punkt für den TuS Rostrup im
Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TuS Rostrup am 04.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
die TSG Bokel III, während TT WST/Ekern (SG) VIII am 08.11.2022 gegen den TV Aschhausen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Rostrup

Doppel: Pasdzior / Tschritter 2:0, Wahle / Schulz 1:0, Bockhorst / Streich 0:1 
Einzel: D. Pasdzior 2:0, S. Wahle 2:0, M. Tschritter 2:0, M. Schulz 0:2, G. Bockhorst 0:2, L. Streich 0:
2 

 TT WST/Ekern (SG) VIII
Doppel: Lindhorst / Reil 0:2, Winter / Wilts 0:1, Janßen / Büssow 1:0 
Einzel: W. Lindhorst 0:2, U. Reil 0:2, R. Winter 1:1, S. Janßen 1:1, J. Büssow 2:0, A. Wilts 2:0


